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NNeeuueerrsstteelllluunngg  ddeess  öörrttll..  RRaauummoorrddnnuunnggsspprrooggrraammmmeess  
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Ferschnitz beabsichtigt, das örtliche Raum-
ordnungsprogramm neu zu erstellen.  
 

Gemäß § 21 Abs. 6 NÖ Raumordnungs-
gesetz 1976, LGBl. 8000-18 sind alle in der 
Gemeinde vorhandenen Haushalte über die 
Auflage zu informieren. 
 

Der Entwurf wird durch sechs Wochen, das 
ist in der Zeit vom 16.04.2007 bis 29.05.2007 
im Gemeindeamt Ferschnitz zur allgemeinen 
Einsicht aufgelegt.  
Jedermann ist berechtigt,  innerhalb  der  Auf- 

legungsfrist zum Entwurf des örtlichen 
Raumordnungsprogramms schriftlich Stellung 
zu nehmen. 
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat werden rechtzeitig abge-
gebene Stellungnahmen in Erwägung ge-
zogen. Der Verfasser einer Stellungnahme 
hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass 
seine Anregungen in irgend einer Form 
Berücksichtigung findet. 
 

Für die Marktgemeinde Ferschnitz 
Bürgermeister Johann Berger 

 

WWaallddbbrraannddggeeffaahhrr  --  VVeerroorrddnnuunngg  
 
Auf Grund der warmen und trockenen 
Witterung in den letzten Wochen ist in den 
Waldbeständen des Bezirkes Amstetten 
bereits eine sehr starke Austrocknung einge-
treten. Dadurch und auf Grund der Sturm-
schäden werden derzeit häufig Schadhölzer 
aufgearbeitet. Der Bestandesabraum (Äste, 
Zweige & Wipfelstücke) ist zwischenzeitlich 
sehr stark ausgetrocknet und leicht entzünd-
bar. Eine starke Austrocknung ist ebenfalls 
an der Streuauflage des Waldbodens festzu-
stellen. Im Sinne der forstgesetzlichen Be-
stimmungen liegt daher eine besondere 
Waldbrandgefahr vor. 
  

Gemäß § 41 Abs.1 in Verbindung mit § 170 
Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 
440/1975, i.d.g.F., wird für den Verwaltungs-
bezirk Amstetten verordnet:  
  

In den Waldgebieten sowie in deren 
Gefährdungsbereichen ist jegliches Feuerent-
zünden und das Rauchen verboten. 
a) Der Gefährdungsbereich ist überall dort 

gegeben, wo die Bodendecke oder die  

Windverhältnisse das Übergreifen eines 
Bodenfeuers oder das Übergreifen eines 
Feuers durch Funkenflug in den 
benachbarten Wald begünstigen. 

b) Es steht jedem Waldeigentümer frei, 
dieses Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich zu machen. 

c) Ausgenommen von diesem Verbot ist das 
Verbrennen von Rinde und Ästen zum 
Zwecke der Borkenkäferbekämpfung 
durch den Waldeigentümer als 
bekämpfungstechnische Maßnahme im 
Sinne der Forstschutzverordnung. 

  

Rechtzeitig vor Durchführung solcher Maß-
nahmen hat der Waldeigentümer oder Ver-
fügungsberechtigte den Forstdienst der BH 
Amstetten, Tel.Nr. 07472/9025–21624 od. 
21625 zu verständigen. Ebenfalls vorher zu 
verständigen ist das zuständige Gemeinde-
amt und Feuerwehr. Gem. § 2 sind 
Übertretungen dieser Verordnung gem. § 174 
Abs. 1 lit.a Zif. 17 Forstgesetz 1975 mit einer 
Geldstrafe bis zu € 7.267,28 oder mit Arrest 
bis zu 4 Wochen bestraft.  

 

IInnffoo  ddeerr  PPOOSSTT  
 

 
Bei Postwurfsendungen darf nur mehr der Vermerk 
"Zugestellt durch Post.at" (oben rechts) angeführt 
werden. Die Aufdrucke "An einen Haushalt" und 
"Postgebühr bar bezahlt" dürfen nicht mehr 
verwendet werden! 
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FFeerriieennccaammppss  ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee  
 
Die Action Company der Sportunion veranstaltet im 
Mölltal / Kärnten in den Sommerferien für Jugendliche im 
Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien.  
 
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein 
absoluter Volltreffer. Reiten, Rafting, Mountainbike, 
Bogenschießen, Bungee-Running, Soap-Football, 
Hochseilgarten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-
Kart und viele Trendsportarten sind die Zutaten für den 
aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps 
ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend 
und Showprogramm machen die Camps unvergesslich. 
 
Es gibt 4 Arten von Camps:  
Actioncamps: 8. bis 14. Juli, 14. bis 20. Juli, 20. bis 26. Juli, 
Funcamps: 8. bis 14. Juli, 20. bis 26. Juli,  
Englischcamp: 14. bis 20. Juli,  
Abenteuercamp: 19. bis 25. August  
 
Die Pauschalpreise betragen € 250 für das Abenteuercamp, € 299 für Funcamps, € 399 für 
Actioncamps & € 345 für das Englischcamp. Anmeldung & nähere Infos: Mag. Herbert Lientschnig, 
0664/341 28 15 od. www.actioncamps.at. 
 

KKüücchheennaabbffaallllzzeerrkklleeiinneerreerr  
 

Auswirkungen auf die Abwasserreinigung 
Information des Amtes der NÖ Landesregierung, Abteilung Wasserwirtschaft: 

 
Die Betreiber von Kläranlagen sind häufig mit hohen Wartungskosten konfrontiert, die durch 
unsachgemäße Abwassereinleitungen verursacht werden.  
In letzter Zeit werden so genannte Küchenabfallzerkleinerer sowohl in Großküchen als auch in 
Einzelhaushalten vermehrt eingesetzt. Solche Anlagen werden unter dem Spülbecken montiert 
und zerkleinern Küchenabfälle, Speisereste usw., sodass sie über die Kanalisation entsorgt 
werden können.  
Diese Form der Abfallbeseitigung sollte aus wasserwirtschaftlichen und abfallwirtschaftlichen 
Überlegungen möglichst vermieden werden. Durch die Ableitung biogener Abfälle in die 
Kanalisation wird die Belastung der Kläranlage erhöht. Die Folgen sind steigende Betriebskosten 
auf der Kläranlage (Energie, Klärschlamm) und eine erhöhte Gewässerbelastung. 
Fettablagerungen in den Kanälen können zu erhöhtem Wartungsaufwand führen. Schließlich wird 
beim Wegspülen der Abfälle auch unnötig Trinkwasser verbraucht. Wesentlich umweltgerechter ist 
daher die Sammlung biogener Abfälle in der Biotonne oder am Komposthaufen. 
 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  
FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!!  

 
Frau Margit SCHÖRGHUBER, Senftenegg 
40, ist gemäß der Bestimmungen des 
Ingenieurgesetzes 2006 zur Führung der 
Standesbezeichnung Ingenieurin (Ing.) 
berechtigt. 

DDaannkk  aann  
VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinn!!  

 
Die Marktgemeinde Ferschnitz bedankt sich 
recht herzlich beim Obmann des 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungs-
vereines sowie allen Helfern für die 
Aufstellung der Plakatwände. 

 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie die Homepage der  
Marktgemeinde Ferschnitz 
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http://www.actioncamps.at/


 
WWOORRKK  LLIIFFEE  BBAALLAANNCCEE  

 

"Gut für mich - gut für andere", ins Leben 
gerufen von der NÖ Landesakademie, greift 
dieses Mal das immer wichtiger werdende 
Thema WORK LIFE BALANCE auf. 
 

Wo bleibe da ich? Eine oft gestellte Frage in 
vielen Berufen. "Ausbrennen", geben 
müssen, die eigenen Bedürfnisse 
zurückstecken, hohe Verantwortung, die 
eigenen Ansprüche und die der Familie sowie 
die Anforderungen von Organisationen sind 
eine ständige Herausforderung. 
Für ein Gefühl von Wohlbefinden und 
Lebensqualität ist die richtige Balance 

zwischen Stress- und Erholungsphasen 
entscheidend wichtig - sowohl bei der Arbeit 
als auch im Privatleben.  
 

Die Wichtigkeit dieses Themas spiegelt sich 
auch wieder im Titel der Veranstaltungsreihe: 
"Gut für mich - gut für andere". Wenn ich 
mich wohl fühle, kann ich mich mit vollem 
Elan meiner Familie und Arbeit widmen.  
 

Das Erfahren und Üben eines wirksamen 
Work-Life-Balance-Programms führt Sie zu 
Ihrem individuellen inneren Gleichgewicht - 
greifen Sie zu.  

 

Termine und genauere Informationen: 
Work-Life-Balance 1, 2624 Breitenau  Sa, 28.04.2007  09.00-12.00  
Work-Life-Balance 2, 3100 S1. Pölten  Sa, 02.06.2007  09.00-12.00  
Work-Life-Balance 3, 3353 Seitenstetten  Mi, 25.04.2007  18.00-21.00  
Work-Life-Balance 4, 2104 Spillern  Mi, 23.05.2007  18.00-21.00  
Work-Life-Balance 5, 3632 Traunstein  Mi, 13.06.2007  18.00-21.00  
 

Fragen und Anmeldung: 
Brigitte Miedler, 02742-294-17489, 

briqitte.miedler@noe-lak.at sowie www.kinderunderwachsene.at
 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.pv.noe-Iak.at
 

IInnffoorrmmaattiioonn  ddeerr  NNÖÖ  GGeebbiieettsskkrraannkkeennkkaassssee  
 

Rauchfrei in 5 Wochen 
Informationsabend zur kostenlosen Raucherentwöhnung 
Referent: Univ.-Doz. Dr. Ernest Groman (NÖ Nikotininstitut) 
 

7. Mai 2007, um 19.00 Uhr- Rathaussaal Amstetten, 3300 Amstetten, Hauptplatz 
 

Information über das Programm und den organisatorischen Ablauf, Kohlenmonoxid-Messungen 
der Atemluft, Anmeldung zur Entwöhnung und vieles mehr! 
 

 

Liese-Prokop Frauenpreis 
Der Liese-Prokop-Frauenpreis wurde heuer auf Initiative von LH Dr. Erwin Pröll und LR Mag.a 
Johanna Mikl-Leitner ins Leben gerufen. Damit soll das Andenken an Liese Prokop erhalten 
werden und ihr Lebenswerk gewürdigt werden 
 

Informationen zu Kriterien, Kategorien, Nominierungsbedingungen etc. finden Sie auf der website: 
www.liese-prokop-frauenpreis.at
 

 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww..  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehrabschluss-
prüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw.  
Name, Adresse sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
 

Um Mitteilungen ersucht die Redaktion der Gemeindenachrichten!
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BBeeffllaagggguunngg  
 

Die Gemeindebürger werden gebeten, ihre 
Häuser, am 1. Mai 2007 (Staatsfeiertag) zu 
beflaggen. 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  
 

FREUND Peter ……. 0676 / 6929718 
Kirchfeld 9 

http://www.kinderunderwachsene.at/
http://www.pv.noe-iak.at/
www.liese-prokop-frauenpreis.at
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MARKTGEMEINDE FERSCHNITZ 
Partner von Telekom Austria 
 

nAlarmService 
ie Sie sicher wissen, geht aus der letzten 
iminalstatistik des Innenministeriums 
rvor, dass die Zahl der Einbrüche in 
ohnungen und Privathäusern österreichweit 
tig ansteigt. Die Telekom Austria AG 
giert darauf und bietet nunmehr ein sehr 

nstiges Alarmsystem für Privathaushalte 
.  
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s aonAlarmService ist ein individuell 
staltbares Alarmsystem, das gleicher-
ßen für Wohnungen sowie Privathaushalte 
eignet ist. Ob man daheim oder unterwegs 
. Die Alarmanlage von Telekom Austria 
tet Schutz vor Einbruch und ist über die 
n-Sicherheitszentrale mit der Polizei 
rbunden.  

Zur Abklärung welche Absicherung für den 
jeweiligen Haushalt notwendig bzw. geeignet 
ist, bietet die Telekom Austria AG jetzt 
kostenlose und unverbindliche 
"Sicherheits-Checks" an, die jede/r 
Interessentln in Anspruch nehmen kann. Der 
Sicherheits-Check und die Beratung erfolgt 
vor Ort beim Kunden.  
 
Die Marktgemeinde Ferschnitz, als Partner 
der Telekom Austria, vermittelt die kosten-
losen und unverbindlichen Sicherheits-
Checks. Nach Einlangen der Anfrage wird der 
Kunde von kompetenten Sicherheitsexperten 
kontaktiert. 
 

eitere Information erhalten sie auf www.aon.at und am Gemeindeamt Ferschnitz! 

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee  SStt..PPöölltteenn  iinnffoorrmmiieerrtt::  

 

http://www.aon.at/
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